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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
sehr geehrte Damen und Herren,

am 1. Jänner 2012 habe ich die Leitung des Katholischen Bildungswerks OÖ übernommen. 
Der Jahresbericht 2024 ist der letzte, den ich in meiner Leitungsfunktion zu verantworten 
habe, bevor es im Herbst 2025 aufgrund meines Pensionsantritts zur Staffelübergabe kom-
men wird. Wenn mir 2012 jemand gesagt hätte, dass wir 2025 trotz der multiplen Krisen 
und bedenklichen Entwicklungen so gut dastehen, hätte ich das nicht zu träumen gewagt. 

POTPOURRI AN BILDUNG
Mit 4.583 Veranstaltungen konnten wir 2024 für 102.336 Teilnehmer:innen einen bunten Strauß an Bildung in die Welt 
zaubern. Mit diesem Potpourri an Lebensbildung wollen wir Nutzen stiften und Wirkung erzielen: bei den teilnehmenden 
Menschen, in den Pfarren und Gemeinden, für Kirche und Gesellschaft. Sehr erfreulich ist auch die Bilanz der öffent-
lichen Bibliotheken in kirchlicher (Mit-)Trägerschaft. In ihren offenen und attraktiven Begegnungsräumen konnten sie 
mit 5.441 Veranstaltungen beachtliche 160.709 Teilnehmer:innen erreichen und Lesefreude wecken. 

HORIZONT WEITEN - MENSCHEN STÄRKEN
Mit unserer Bildungsarbeit geben wir den Menschen Halt und Orientierung, erweitern soziale und personale Kompetenz 
und stärken sowohl den einzelnen Menschen als auch die Zivilgesellschaft. Wir sind ein Bildungsnetzwerk, das zum 
weitaus größten Teil von motivierten Ehrenamtlichen getragen wird. Im Jahr 2024 haben sich 5.528 Mitarbeiter:innen 
in unseren etwa 850 Standorten und Aktivgruppen engagiert. Ihr Motto: „Die Welt lebt weniger von denen, die sich 
tagein, tagaus ins rechte Licht rücken, als von denen, die zeigen, wo es hell ist.“ Ihnen gilt mein herzlicher Dank - für 
ihr Engagement mit viel Energie und Herzblut! Bei den Vernetzungstreffen 2024 in den neuen Pfarren habe ich oft folgende 
Rückmeldung gehört: „Durch unser Engagement profitieren wir auch selbst. Unser Horizont erweitert sich und wir 
wachsen als Menschen.“

BILDUNG BRAUCHT RÜCKHALT
In Zeiten wie diesen brauchen wir Hoffnung und Zuversicht, um an ein gutes Morgen zu glauben und trotz aller Krisen 
und Schwierigkeiten optimistisch in die Zukunft zu blicken. Für eine Bildungseinrichtung in konfessioneller Trägerschaft 
ist das Chance und Herausforderung zugleich. Das braucht aber nicht nur geistige Energie, sondern auch inspirierte und 
verlässliche Partner:innen sowie materiellen Rückhalt. Dafür bedanke ich mich bei der Diözesanleitung der Katholischen 
Kirche in OÖ, beim Land Oberösterreich und beim Bund, die durch die verlässliche Unterstützung unsere Arbeit wert-
schätzen, ermöglichen und absichern.

ATTRAKTIV UND WIRKSAM
Auch wenn wir im Kontext des diözesanen Prozesses „Zukunft sichern“ den Gürtel enger schnallen müssen, wollen wir als 
attraktiver Bildungsnahversorger weiterhin nahe bei den Menschen und wirksam in der Gesellschaft sein. Wir bleiben dran 
an den Zukunftsthemen für ein gelingendes Leben und den Impulsen zur positiven Gestaltung unserer Welt!

Dr. Christian Pichler
Leiter Katholisches Bildungswerk OÖ

„Bildung ist eines
der unverzichtbaren
Werkzeuge, um die Zukunft
gestalten zu können.“
(Markus Hengstschläger) 
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Highlights

Ein rauschendes Geburtstagsfest feierte SPIEGEL
am 25. Mai im Bildungshaus Schloss Puchberg.

Zum 30-jährigen Jubiläum stand der Dank an die
zahlreichen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Vordergrund.

SPIEGEL sagt DANKE mit einem „Tag für dich!“
Ein Tag voller Entspannung, Kreativität und Nachhaltig-
keit: Beim „Tag für dich!“ standen inspirierende Work-

Auch bei der Gestaltung des 
Geburtstagsfestes brachten
die Regionsbegleiterinnen
einen wichtigen Beitrag ein.
Im Bild mit dem hauptamtlichen 
SPIEGEL-Team.

Foto: Margarete Klug 

shops, wertvoller Austausch, gemeinsame Erinnerungen 
und neue Begegnungen im Mittelpunkt. Das vielseitige 
Programm reichte vom „Körpersprache-Crashkurs“ 
über „Improtheater“ bis hin zu „Essen für das Klima“. 

Ein besonderer Dank galt den Regionsbegleiterinnen, 
die mit ihrem unermüdlichen Einsatz die flächende-
ckende Nahversorgung von SPIEGEL sicherstellen. Diese 
engagierten Frauen waren zudem die strahlenden 
Models der ökofairen Modenschau.

Highlights

v.l.: Stephanie Millinger, Christian Pichler, Ulrike Kneidinger- 
Peherstorfer, das Bluatschink Duo Toni und Margit Knittel, 
Beatrix Stütz und Helga Gahleitner

Regionsbegleiterinnen waren die strahlenden Models
bei der ökofairen Modenschau.                      Foto: Margarete Klug

Mitmach-Konzert als krönender Abschluss
Das Jubiläumsjahr fand am 14. September seinen Höhe-
punkt in einem herzerwärmenden Bluatschink-Familien-
konzert. Die Musik brachte alle Generationen zusammen 
und schuf unvergessliche Momente.

225 SPIEGEL-Treffpunkte in Oberösterreich
Dank des engagierten Einsatzes von rund 1.000 
Ehrenamtlichen werden Eltern-Kind-Gruppen und 
Elternbildungsveranstaltungen in 225 SPIEGEL-Treff-
punkten angeboten. In den vergangenen 30 Jahren hat 
sich die SPIEGEL-Elternbildung zu einer unverzichtbaren 
Institution in vielen Pfarren und Gemeinden entwickelt 
und bietet jungen Familien wertvolle pädagogische 
Unterstützung im Alltag.

30 JAHRE SPIEGEL – ELTERNBILDUNG
MEHR ALS EIN GRUND ZUM FEIERN!

Tolle Stimmung beim Mitmachkonzert
von Bluatschink in Puchberg.
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BAD ZELL IST BIBLIOTHEK 
DES JAHRES 2025
Von „Escape the Langeweile“ für Jugendliche über 
Leseanimation für Kinder, literarische Abende für Er-
wachsene bis hin zu einem Projekt für Senior:innen – 
die Bücherei Bad Zell bietet ein vielfältiges Programm.

Neu ist der „Einfach-Lesen-Lernen“-Newsletter für 
Eltern von Volksschulkindern. „Das Besondere an unserer 
Bücherei sind eindeutig die Menschen“, sagt Melanie 
Schaumberger vom Leitungsteam. In einem wunderschö-
nen Gewölberaum engagiert sich ein 17-köpfiges Team 
rein ehrenamtlich. Gemeinde und Pfarre unterstützen 
das Projekt – eine Kooperation, die bestens funktioniert.
Der Preis wurde vom Bundesministerium für Kunst, 
Kultur, öffentlichen Dienst und Sport (BMKÖS) und dem 
Büchereiverband Österreichs (BVÖ) ins Leben gerufen 
und 2024 erstmals vergeben. Insgesamt konnten fünf 
Büchereien die Jury überzeugen, zwei davon aus 
Oberösterreich.

Die Preisverleihung fand am 5. Dezember 2024 im Veranstaltungs-
saal The Sky der TU Wien statt.         Foto: Arman Rastegar BVOE

„DENKSPAZIERGANG DER 
GENERATIONEN“ PRÄMIERT 
Unter dem Motto „Gestalte den Linzer Süden mit!“ 
suchte die Stadt Linz nach Ideen, die den sozialen 
Zusammenhalt stärken und neue Impulse für Sport, 
Kultur, Bildung und Nachhaltigkeit setzen.

Neun Projekte wurden ausgezeichnet, darunter der 
„Denkspaziergang der Generationen“ von SelbA und 
SPIEGEL. Das Projekt wird mit 3.333 Euro Preisgeld ge-
fördert und im Süden von Linz umgesetzt. An mehreren 
Stationen lösen Teilnehmende gemeinsam Aufgaben, 
Rätsel und Denkspiele – ein spielerischer Ansatz, der 
sowohl die Beweglichkeit als auch die kognitiven Fähig-
keiten fördert. Gleichzeitig stärkt das gemeinsame 
Erleben den Austausch zwischen Jung und Alt. Das 
Katholische Bildungswerk bietet die Denkspaziergänge 
auch über den Linzer Süden hinaus regelmäßig für 
Großeltern und Enkel an.

Bei der Preisverleihung: v. l.: Bürgermeister Dietmar Pammer, Viviane 
Schilling (Hobby Lobby), Astrid Gaisberger und Barbara Aigner-Reit-
bauer (Denkspaziergänge), Andreas E. Neuhold (Spielesammlungen), 
Silke Graml (Allerlei Väter), Silvia Hackl (Innovationshauptplatz) 

Foto: Stadt Linz

WEITERBILDUNGSIMPULSE
„OUT OF THE BOX“ 
Mehr als 80 Bildungsinteressierte folgten der Einla-
dung zur Tagung „DAS UNDENKBARE TUN“ am Freitag, 
den 26. April ins Bildungshaus Schloss Puchberg.

Gerade in der Erwachsenenbildung ist es oft hilfreich, 
„out of the box“ zu denken. Keynote-Speaker war 
Performance-Künstler und Mentalist Philip Oberlohr. 
Oberlohr nahm uns mit auf eine Reise an undenkbare 
Orte, hin zu unseren persönlichen Wagnissen. Es wurden 
Geburtstage erraten, geheime Wünsche offenbart und 
Nadeln verschluckt. Mit zahlreichen Impulsen zum 
bewussten Umgang mit der Angst vor dem Scheitern 
schloss der Künstler seine Performance.

COOLE KIDS 
GEHEN INS THEATER
Enorme Resonanz erfährt derzeit das 
„Coole-Kids-Abo“ von Szenario.

Das Kids-Abo für Kinder ab sechs Jahren hat mit seiner 
abwechslungsreichen und kindgerechten Zusammen-
stellung „Der gestiefelte Kater“, „Der kleine Prinz“ 
und „Papageno und die Zauberflöte“ einen echten Nerv 
getroffen. Mit diesem Abo werden spannende Geschich-
ten, zauberhafte Musik und ein besonderes Kulturer-
lebnis für die ganze Familie geboten. Die Resonanz 
spricht für sich: Knapp 200 neue Abonnent:innen haben 
sich für dieses Abo begeistert. Ein voller Erfolg und ein 
tolles Zeichen für die Begeisterung junger Kulturfans.

Ich empfehle das Coole-Kids-Abo aus
ganzem Herzen weiter!
(Abonnentin Veronika Pernsteiner)

REDEST DU NOCH ODER 
QUATSCHST DU SCHON?
Ein neu entwickeltes Brettspiel zum persönlichen 
Austausch und gegenseitigen Kennenlernen erobert 
die Bildungsszene.

Im Rahmen der Gesprächsrundenformate des 
KBW-Treffpunktes Bildung wurde das Brettspiel 
Quatschtivity entwickelt, bei dem Begriffe erklärt, 
gezeichnet oder pantomimisch dargestellt werden.
Das Besondere: Zu jedem Begriff gibt es eine spannen-
de Frage, die vom lockeren, lustvollen Austausch bis
zu tiefgehenden Gesprächen führen kann.

Quatschtivity eignet sich nicht nur als Brettspiel für 
Teambuilding oder als launige Abendgestaltung, son-
dern kann auch für größere Gruppen als Auflockerung 
eingesetzt werden. Die Rückmeldungen sind großartig!

Quatschtivity – eine tolle Innovation aus
dem Gesprächsrundenteam.
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Good Practice
ANS GLÜCK GLAUBEN
Ein himmlisches Tagebuch für Oberösterreichs 
Büchereien

Gedanken zwischen 
Himmel und Erde finden 
sich in den Gedichten 
von Heinz Janisch, Lena 
Raubaum und Elisabeth 
Steinkellner. Die Illustra-
tionen von Michael Roher 
verleihen dem Werk eine 

besondere Atmosphäre. 
Herausgegeben wurde das Tagebuch von Kathrin 
Wexberg und dem Österreichischen Bibliothekswerk, 
mit Unterstützung des Tyrolia-Verlags.

Bibliotheken in pfarrlicher (Mit-)Trägerschaft erhielten 
von der Bibliotheksfachstelle 50 kostenlose Exemplare. 

DEN STAB WEITERGEBEN
Viele Bibliotheken beschäftigt der Generations-
wechsel im Team, konkret die Weitergabe und 
Übernahme von Leitungs-Verantwortung. 

Wie müssen (Leitungs-)Aufgaben in Bibliotheken zuge-
schnitten sein, damit auch jüngere Mitarbeiter:innen, 
die voll im Leben stehen, diese übernehmen können? 
Wie planen und organisieren wir einen Generations-
wechsel? Bei der Tagung der Bibliotheksfachstelle 
referierte Dipl.-Theologin Barbara Gellermann über 
die Phasen eines gelungenen Generationswechsels 
und gab wertvolle Impulse für die Gestaltung von 
Übergabeprozessen im Team. 

REISEN BILDET: 
ATHEN UND KRETA 
24 Mitreisende lernten von 28. April bis 11. Mai 2024 
bei unserer sozial-spirituellen Bildungsreise Athen 
und Kreta einmal ganz anders kennen.  

Nachtzug und Fähre brachten uns nach Athen. Dort 
haben wir das moderne, pulsierende und auch krisen-
geschüttelte Athen erlebt, aber auch die Highlights der 
antiken Stätten und des kulturellen Erbes besichtigt. 
Weiter ging es mit der Fähre nach Kreta, wo wir fünf 
Tage in der Orthodoxen Akademie verbrachten, um 
in die Welt der griechisch-orthodoxen Kirche einzu-
tauchen und gemeinsam mit den gastfreundlichen 
Griech:innen das Osterfest zu feiern. Zum Abschluss 
verbrachten wir noch drei Tage im malerischen Hafen-
städtchen Rethymno.
Von dieser Reise konnten wir ein buntes Kaleidoskop 
an Eindrücken über Menschen und Landschaften, die 
griechische Gesellschaft und Kultur sowie die orthodoxe 
Spiritualität mit nach Hause nehmen.

BILDUNG, DIE BEWEGT –  
ENGAGEMENT, DAS WIRKT 
Bei der Jahrestagung am 6. April 2024 hat KBW-Treff-
punkt Bildung den „Preis für Wirksamkeit und Lebens-
nutzen “ verliehen. Acht Projekte in drei Kategorien 
wurden ausgezeichnet.

Prämiert hat die Jury unter anderem Projekte zum 
Thema Lichtverschmutzung, Demokratie oder Umwelt-
schutz. „Die Bandbreite an Angeboten zeigt, wie mutig 
und kreativ Ehrenamtliche Themen aufgreifen, die 
bewegen und die Bedürfnisse ihrer Mitmenschen ein-
beziehen“, sagt Michaela Wagner, Leiterin KBW-Treff-
punkt Bildung OÖ.

Die Jury war tief beeindruckt vom Engagement der 
Teams. Eine Auszeichnung, die zeigt: Bildung kann 
Brücken bauen, Sinn stiften und Menschen stärken.

GEMEINSAM AUF 
NEUEN BILDUNGSWEGEN 
KBW goes JKU! Etwa 70 Ehrenamtliche aus den 
KBW-Treffpunkten Bildung trafen sich im November 
auf dem Campus der Johannes Kepler Universität in 
Linz zur Bildungsimpuls-Veranstaltung. 

Die Teilnehmenden erkundeten sechs verschiedene 
Stationen am Campus und der Katholischen Hochschul-
gemeinde: Der Weg führte vom Science Park über den 
Zirkus des Wissens bis zur Bibliothek. Jede Station bot 
einen spezifischen Bildungsimpuls und regte durch ge-
zielte Fragen zum Nachdenken über die eigene Praxis in 
der Erwachsenenbildung an. Das Männerensemble „Die 
rauschenden Birken“ rundete den inspirierenden Tag 
musikalisch ab. „Ein Tag, der zeigen sollte, dass Bildung 
vom gemeinsamen Austausch und der Offenheit für 
neue Perspektiven lebt“, sagt Referentin Petra Köppl.

Good Practice

Foto: Tyrolia Verlag/Michael Roher

Das Team des KBW-Treffpunktes Bildung Bad Leonfelden erhielt den 
Preis für das Repaircafé. 	   Foto: Christina Bruckmayr-Oegerer

Mitfeier der „Vesper der Liebe“ im Kloster Gonia mit dem griechisch-
orthodoxen Bischof von Kreta. 	               Foto: Rosemarie Mahringer

Bildungsimpulse: In Kleingruppen erkunden wir Stationen der JKU.



10 11

Good Practice Good Practice
TAGUNG „FIT IM INTERNET“
Den Umgang mit dem Smartphone zu erlernen,
zahlt sich immer aus!

Der Aktionstag „Fit im Internet“ der OÖN am 23. Mai 
2024 in Linz war ein voller Erfolg. 300 Interessierte 
nutzten das vielfältige Angebot. Von SelbA waren mit 
dabei: Astrid Gaisberger und Steffi Gastberger, die 
den Eröffnungsvortrag „Vom Tastentelefon zum Mini 
Computer“ hielten und Josef Kaltenhuber, der zum 
Abschluss die „Kommunikation in der online Welt“ 
präsentierte.

Gemeinsam mit sieben weiteren SelbA Digital 
Trainer:innen waren diese den ganzen Tag an Themen- 
und Infotischen für Fragen der Anwesenden zu ihren 
Smartphones zur Stelle und bescherten vielen ein 
Aha-Erlebnis. 

Groß war der Andrang beim Stand von Astrid Gaisberger und Steffi 
Gastberger, die für SelbA beim OÖN-Tag „Fit im Internet“ vor Ort 
waren. 			             Foto: cityfoto/Roland Pelzl

Wir heißen alle neuen Mitarbeiter:innen herzlich willkommen!
Foto: SPIEGEL

IM DIALOG MIT DEM PUBLIKUM 
Eine Besonderheit von „Szenario – Das Theaterabo“ 
ist der gelebte Austausch zwischen Theaterma-
cher:innen und Publikum.

Deshalb werden jedes Jahr alle Leiter:innen eines 
Szenario-Stützpunktes zu einer exklusiven Programm-
Präsentation ins Bischöfliche Priesterseminar nach 
Linz eingeladen. Etwa 100 Interessierte aus den 
Szenario-Stützpunkten in ganz Oberösterreich kamen 
am 17. Mai 2024 zusammen, um sich über die neuen 
Stücke zu informieren und mit den Programmverant-
wortlichen ins Gespräch zu kommen. Im Anschluss 
wurden die Gäste zum gemeinsamen Theaterbesuch 
eingeladen.

Ich bin immer gerne bei der Tagung 
dabei, weil mir diese Gegenseitig-

keit so wichtig ist. Im Vergleich 
zu anderen Häusern ist unsere 
Auslastung hervorragend, das 
ist nicht selbstverständlich. Ich 
führe das auch darauf zurück, 

dass wir immer im Dialog mit 
unserem Publikum geblieben sind – 

auch während Corona.

(Landestheater-Intendant Hermann Schneider)

OH GOTT! 
Sehr gut angenommen wurde das Angebot von Sze-
nario und dem Landestheater Linz, eine Vorstellung 
von „Oh Gott“ exklusiv für diözesane Mitarbeiter:in-
nen anzubieten.

Zwei Karten zum Preis von einer gab es für Angestellte 
der Diözese. Etwa 100 Personen nutzten diese Chance 
und besuchten in Begleitung die Komödie „OH GOTT!“ 
von Anat Gov am 9. November 2024 in den Linzer 
Kammerspielen. Einen besonderen Mehrwert stellte 
das Angebot dar, direkt im Anschluss an die Vorstellung 
noch im Saal zu verweilen und mit den Schauspie-
ler:innen ins Gespräch zu kommen.

„Oh Gott!“ mit Angela Waidmann und Christian Taubenheim
Foto: Petra Moser

30. EINFÜHRUNGSTAG 
Die engagierten Mitarbeiter:innen in den SPIEGEL-
Treffpunkten bilden das Fundament unseres Netz-
werks.

Um die Mitarbeiter:innen der SPIEGEL-Diözesanstelle 
kennenzulernen, Kontakte zu knüpfen und Ideen für 
die Eltern-Kind-Gruppen zu sammeln, haben wir den 
Einführungstag ins Leben gerufen.

Dieser Tag bietet grundlegende Informationen über 
das SPIEGEL-Netzwerk und wurde bereits 30-mal er-
folgreich durchgeführt. SPIEGEL-„Neulinge“ sind somit 
bestens für den herausfordernden Spielgruppenalltag 
gerüstet.
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Chancen

HERAUSFORDERUNG 
TEAMLEITUNG 
Zwölf Ehrenamtliche haben im Juni 2024 den
Lehrgang „Leitungskompetenz gewinnen“ erfolg-
reich abgeschlossen.

Dieser speziell für Teamleiter:innen der KBW-Treff-
punkte Bildung, SPIEGEL-Treffpunkte und Bibliotheken 
konzipierte Lehrgang besteht aus vier Modulen sowie 
einer Abschlussarbeit mit Präsentation.
Der Lehrgang behandelt die unterschiedlichen Heraus- 
forderungen, die mit der Teamleitung sowohl im Ehren- 
amt als auch im beruflichen Umfeld verbunden sind. 
Die Teilnehmenden erwarben Know-how in Bereichen 
wie Kommunikation, Leitung, Aufgabenverteilung und 
Konfliktmanagement. Durch die Kombination von the-
oretischem Wissen und praktischen Erfahrungen sind 
die Absolvent:innen nun bestens für ihre Leitungsauf-
gaben und die damit verbundenen Herausforderungen 
gerüstet. Aufgrund der guten Nachfrage haben wir den 
Lehrgang bereits zum vierten Mal durchgeführt.

Chancen

Reger Austausch und Präsentationen beim Lehrgang
für Leitungskompetenz.

FASZINATION VORLESEN
15 Absolvent:innen feierten im Jänner 2025 den 
erfolgreichen Abschluss der Ausbildung „Ganz Ohr! 
Faszination Vorlesen“.

Den Höhepunkt bildete eine Vorleseveranstaltung, 
bei der die neuen Vorlesepat:innen ihre Kreativität 
eindrucksvoll zeigten. In drei Modulen konnten die 
Teilnehmer:innen wertvolles Wissen und praktische 
Fähigkeiten erwerben. Ein Wahlmodul ermöglichte 
zudem, sich speziell auf Vorlesesettings für Kinder 
oder Senior:innen zu konzentrieren.

Die Vielfalt und Professionalität der Präsentationen 
zeigten, mit wie viel Engagement und Kreativität die 
Teilnehmenden die Inhalte umgesetzt haben. Dieser 
Lehrgang richtete sich an Menschen mit Leidenschaft für 
das Vorlesen, darunter Eltern-Kind-Gruppenleiter:innen, 
SelbA-Trainer:innen und Bibliothekar:innen.

Vorlesepat:innen sorgen für ein ganz besonderes Lese-Abenteuer.

GEMEINSAM AM BILDUNGS- 
NETZWERK KNÜPFEN 
Im Rahmen der Pfarrstrukturreform der Katholischen 
Kirche OÖ schreitet die Umstellung auf die „Neuen 
Pfarren“ in den Dekanaten zügig voran.

Dieser Entwicklungsprozess, der jeweils auf zwei Jahre 
angelegt ist, bringt für alle Beteiligten Veränderungen 
mit sich – auch für uns. Das Katholische Bildungswerk 
ist in der Region als Bildungsnahversorger fest veran-
kert. Um den Herausforderungen aktiv zu begegnen, 
laden wir alle ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
unserer Geschäftsfelder in den betroffenen Pfarren 
zu Vernetzungstreffen ein. Diese Treffen bieten nicht 
nur Raum für Austausch und Zusammenarbeit, sondern 
auch Informationen zum Pfarrwerdungsprozess und zur 
Vertretung im pfarrlichen Pastoralrat.

2024 wurde unter anderem die Bücherei Bad Ischl mit
dem Qualitätssiegel Q-Bib ausgezeichnet.

QUALITÄT IN BIBLIOTHEKEN 
FÖRDERN UND FORDERN
Im Jahr 2024 wurden 36 Qualitätsbestätigungen und 
sieben Qualitätssiegel an öffentliche Bibliotheken 
verliehen.

Nach mehr als 20 Jahren aktualisierte das Land OÖ 
die Förderrichtlinien für öffentliche Bibliotheken. Um 
in den Genuss einer Förderung zu kommen, muss ein 
Teammitglied die Ausbildung zum Bibliothekar / zur 
Bibliothekarin absolviert haben und die Bibliothek 
mindestens vier Stunden an zwei Tagen geöffnet haben.
Neben einem Grundbetrag kann sich die Bibliothek 
durch das Erreichen bestimmter Qualitätskriterien 
zusätzliches Fördergeld sichern. 36 Qualitätsbestä-
tigungen und sieben Qualitätssiegel wurden 2024 an 
oberösterreichische Bibliotheken verliehen.

Insgesamt gibt es in Oberösterreich bereits 91 Biblio-
theken mit Qualitätsbestätigung und 23 Bibliotheken 
mit Qualitätssiegel.

KINDERSCHUTZ IN 
ELTERN-KIND-GRUPPEN
„Das Kind hat das Recht, zu sein, was es ist,
mit allen Rechten, die ihm als Menschen zustehen.“
— Janusz Korczak (1878–1942) 

In unseren SPIEGEL-Gruppen geht es oft um die Rechte 
der Kinder: Was steht ihnen zu? Was brauchen sie für 
ihre Entfaltung? Und wie werden wir ihnen gerecht?

Dafür haben wir ein Kinderschutzkonzept entwickelt 
und das Thema in die Ausbildung unserer pädagogi-
schen Assistenzkräfte integriert.
So stellen wir sicher, dass Kinderrechte im Mittelpunkt 
stehen – und sie in einem geschützten, unterstützen-
den Umfeld aufwachsen können.
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Chancen Chancen
MENSCHEN MIT DEMENZ 
WERTSCHÄTZEND BEGEGNEN  
Fachtagung von SelbA – Selbständig & Aktiv erstmals 
in Kooperation mit dem Treffpunkt Pflegepersonal

220 SelbA-Trainer:innen und Interessierte aus dem 
Pflegebereich nutzten die Gelegenheit, sich mit Gleich-
gesinnten auszutauschen und die beeindruckenden 
Fähigkeiten unseres Gehirns zu erkunden. Hauptrefe-
rentin Hildegard Nachum betonte, wie wichtig es ist, 
den Menschen hinter der Demenz-Diagnose zu sehen. 
Der Begriff „validieren“ bedeutet „für gültig erklären“ – 
also Gefühle und Erlebnisse ernst zu nehmen.
Zwei Prinzipien strich die Validationsexpertin als 
entscheidend heraus:
1. Jedes Verhalten hat eine Ursache in der Vergangenheit.
2. Gefühle, die ignoriert werden, verstärken sich.
Mit humorvollen Beispielen zeigte Nachum, wie 
belastend ungelöste Konflikte sein können.
Ihr Rat: „Klärt eure Baustellen!“

Barbara Aigner-Reitbauer (SelbA), Tagungsreferentin Hildegard 
Nachum, Maria Otruba (Leiterin SelbA OÖ), Christian Pichler
(Leiter Kath. Bildungswerk OÖ)

DEKANATSVISITATION GREIN
Am 9. Oktober 2024 trafen sich Ehrenamtliche von 
SPIEGEL-Elternbildung, Bibliotheken und KBW-Treff-
punkt Bildung in der Pfarrgemeinde Saxen zu einem 
Austausch im Rahmen der Dekanatsvisitation.

Visitatorin Brigitte Gruber-Aichberger erhielt dabei 
Einblicke in die vielfältigen Angebote. Michaela Wagner 
von der Diözesanstelle stellte die Geschäftsfelder des 
Katholischen Bildungswerks OÖ vor. Ein Highlight war 
die Präsentation des neuen Brettspiels Quatschtivity, 
das spielerisch Raum für Austausch schafft.

Gruber-Aichberger würdigte das Engagement der 
Ehrenamtlichen und betonte die Bedeutung christ- 
licher Werte als Lebenshilfe. Zudem hob sie hervor, 
wie wichtig es sei, Menschen auch jenseits liturgischer 
Angebote zu erreichen und Anknüpfungspunkte zur 
Kirche zu bieten. Genau das geschehe in SPIEGEL- 
und SelbA-Gruppen, Bibliotheken und den Angeboten 
der KBW-Treffpunkte Bildung.

Einblick in die Erwachsenenbildung bei der Dekanatsvisitation.
Foto: Rudolf Dornik

NACH 30 JAHREN WIEDER 
SZENARIO-STÜTZPUNKT IN 
KÖNIGSWIESEN!
Renate Leitner leitet den neuen Stützpunkt und 
fährt mit 22 Frauen aus der Umgebung nach Linz
ins Theater.

Die Idee ist durch ein anderes Engagement im Katho-
lischen Bildungswerk entstanden, nämlich im Rahmen 
der Gründung des pfarrübergreifenden KBW-Treff-
punkt-Bildung-Teams der Pfarrgemeinden Kaltenberg, 
Unterweißenbach und Königswiesen. Hier wurde der 
Vorschlag diskutiert, doch auch Theaterfahrten in das 
Bildungsprogramm aufzunehmen. Denn seit etwa 30 
Jahren gibt es in Königswiesen keinen Szenario-Stütz-
punkt mehr. Das neue Jahresprogramm ist nun eine 
gute Mischung aus Kultur für groß und klein, Vorträgen 
mit biblischen und gesellschaftlichen Themen, einer 
Buchausstellung und eben den Theaterfahrten mit 
Szenario.

Wir möchten sensibel dafür sein,
was die Menschen in unserer 

Umgebung brauchen und was
wir als kirchliche Bildungsein-
richtung zu einem ganzheit-
lichen Bildungsangebot bei-
tragen können. 

(Renate Leitner)

Hauptzielgruppe der Ehrenamtstage waren Schulklassen,
die die Möglichkeit nutzten, sich im Klassenverband über die 
verschiedenen ehrenamtlichen Angebote zu informieren.

VORHANG AUF 
FÜR DAS EHRENAMT
Bei den Ehrenamtstagen des Landes OÖ in Freistadt, 
Wels, Kirchdorf und Ried im Innkreis traten wir als 
Katholische Kirche in OÖ bewusst gemeinsam auf, 
um unser vielfältiges Angebot zu präsentieren.

Das Katholische Bildungswerk OÖ mit seinen Geschäfts-
feldern (KBW-Treffpunkt Bildung, SPIEGEL-Elternbildung, 
SelbA – Selbständig und Aktiv, öffentliche Bibliotheken 
sowie dem Theater-Abo Szenario) und die Katholische 
Aktion (Katholische Frauenbewegung, Katholische 
Männerbewegung, Jungschar, Katholische Jugend, 
Hochschuljugend, Katholische Arbeitnehmer:innenbe-
wegung, Forum St. Severin) sowie die Telefonseelsorge 
zeigten die breite Palette des kirchlichen Engagements. 
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Bildungsjahr 2024

Teilnehmer:innenThemenbereiche

VA = Veranstaltungen / TN = Teilnehmer:innen

VA 2022 TN 2022 VA 2023 TN  2023 VA 2024      TN 2024

Religiöses  335 7.863  477 11.091 500 12.945

Pädagogik 2.079 28.303 2.565 37.858 2.440 33.446

Musisches / Literarisches 258 17.813 355 27.870 397 27.613

Gesundheit 263 4.845 415 8.709 447 8.773

Mitarbeiter:innenbildung 673 6.464 640 6.013 593 5.739

Politik 129 7.894 210 11.027 206 13.820

GESAMT 3.737 73.182 4.662 102.568  4.583 102.336

 

53 %

11 %4 %
13 %

10 %

9 %

33 %

13 %13 %

6 %

8 %

27 %

VA-Termine

ü

ü

ü

ü ü

ü üü

ü ü 4.583 Veranstaltungen

mit 102.336
Teilnehmenden haben
stattgefunden.

In den öffentlichen Bibliotheken mit einem
kirchlichen Träger wurden 5.441 Veranstaltungen

mit 160.709 Teilnehmenden durchgeführt.

www.katholischesbildungswerk.at
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ZAHLEN UND FAKTEN

	 225 SPIEGEL-Treffpunkte
	 1.005 Eltern-Kind-Gruppen mit 8.565 Teilnehmer:innen und 8.885 Kindern
	 115 Elternbildungsveranstaltungen mit 1.433 Teilnehmenden,

davon 9 digitale Angebote elternweb@home zu diversen Erziehungs- und 
Familienthemen mit insgesamt 147 Teilnehmenden

	 2 Basislehrgänge für Eltern-Kind-Gruppenleiter:innen mit 24 Teilnehmer:innen
	 1 Aufbaulehrgang für pädagogische Assistenzkräfte in Kinderbildungs- und

– betreuungseinrichtungen mit 14 Teilnehmer:innen
	 3 Einführungsveranstaltungen für insgesamt 61 neuen Mitarbeiter:innen
	 1 Einführungstag für Jahresfestkreisgruppenleiter:innen mit 17 Teilnehmenden
	 Monatlicher Blog aus dem Alltag einer Familie in den sozialen Medien

www.spiegel-ooe.at

31.130
Teilnehmer:innen

2.209
Veranstaltungen

20242024
ZAHLEN UND FAKTEN

	 209 KBW-Treffpunkte Bildung
	 1.077 ehrenamtliche Mitarbeiter:innen
	 96 Weiterbildungsveranstaltungen mit 1.639 Teilnehmenden
	 Abschluss des Achtsamkeitslehrganges mit 15 Teilnehmenden
	 Jahrestagung „Himmlisch frei. Warum wir wieder mehr Transzendenz

brauchen“ mit mehr als 260 ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen
	 Verleihung des Preises für Wirksamkeit und Lebensnutzen an 8 Bildungsprojekte
	 Abschluss Lehrgang „Leitungskompetenz gewinnen“ mit 13 Teilnehmenden
	 Gesprächsrunden: 

64 Erzählcafés mit 733 Teilnehmenden
6 SinnQuell-Gesprächsrunden mit 74 Teilnehmenden
4 Walk&Talks mit 46 Teilnehmenden
48 Quatschtivity-Runden mit 338 Teilnehmenden

	 Broadcast: 120 Abonnent:innen erhalten unsere Bildungsangebote praktisch per WhatsApp www.kbw-ooe.at

58.649
Teilnehmer:innen

1.615
Veranstaltungen

20242024
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Mit Bildung
neue Wege gehen 

Mit Kindern gemeinsam 
wachsen – und das schon 
30 Jahre lang!



20 21

das Theater-Abo

Mit Abos von Szenario 
gemeinsam ins Theater

Eine Kulturinitiative der Diözese Linz in Kooperation 
mit dem Linzer Landestheater und dem Theater Phönix. 

www.szenario-ooe.at

ZAHLEN UND FAKTEN

	 259 SelbA Trainer:innen in ganz Oberösterreich
	 445 Trainingsblöcke mit 5.653 Teilnehmenden, davon 334 in offenen

Gruppen und 111 in betreuten und betreubaren Einrichtungen 
	 2024 trainierten 5.617 Teilnehmer:innen 55.296-mal in ihrer SelbA-Gruppe
	 103 Aus- und Weiterbildungen (teilweise online oder hybrid),

Regionstreffen, Schnupper-Veranstaltungen mit 1.529 Teilnehmenden 
	 72 Digitale Weiterbildungen und Formate (inkl. Radiosendungen und Newsletter)
	 194 Interessierte bei der Fachtagung „Die Kunst der Wahrnehmung“
	 39 Trainer:innen haben 2024 die Ausbildung abgeschlossen
	 39 Trainer:innen in Ausbildung
	 106 Gesunde Gemeinden kooperierten mit SelbA

www.selba-ooe.at

ZAHLEN UND FAKTEN

	 37.002 Theaterbesuche von 2.894 Abonnent:innen
	 6 Abo-Varianten von klassisch bis modern
	 65 Stützpunktleiter:innen in ganz OÖ
	 1 Stützpunktleiter:innen-Treffen mit 100 Teilnehmer:innen
	 Sonderveranstaltung der Produktion „Oh Gott“ für

diözesane Mitarbeiter:innen, Abonnent:innen und 
Stützpunktleiter:innen mit 100 Teilnehmenden

Mit SelbA körperlich 
und geistig fit bleiben

7.868
Teilnehmer:innen

604
Veranstaltungen

20242024

2.894 
Abonnent:innen

59
Vorstellungen

SAISON SAISON 
2024/252024/25
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ZAHLEN UND FAKTEN

  	 286 öffentliche Bibliotheken in Oberösterreich 
davon 191 in kirchlicher Trägerschaft

  	 Q-Bib: Qualität für Bibliotheken
76 mit einer Q-Bib-Qualitätsbestätigung

	 16 mit dem Q-Bib-Qualitätssiegel
  	 2.585 ehrenamtliche Mitarbeiter:innen

davon 454 mit abgeschlossener Ausbildung zum:r Bibliothekar:in
4.114 Arbeitsstunden wöchentlich

  	 Gesamtbestand: 1.087.894 Bücher, Spiele, DVDs, Hörbücher und Zeitschriften etc. 	
	 1.983.609 Entlehnungen
  	 Gesamtbestand E-Books: 43.232 

	 352.132 Entlehnungen
  	 62.095 Menschen besuchten die Bibliotheken 833.226 Mal www.dioezese-linz.at/bibliotheken

160.709
Teilnehmer:innen

5.441
Veran-

staltungen

20242024
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Bibliotheken
wecken Lesefreude

Auszug
aus unserem

Pressespiegel  
(Rundschau, 

Tips, OÖN, 
KIZ, Krone ....
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KOOPERATIONEN MIT FACHSTELLEN 
DER DIÖZESE LINZ *

Linzer Bibelkurse
Das Team Bibelwerk und Glaubenskommunikation 
bietet Unterstützung dabei, den Glauben zu vertiefen 
und zur Sprache zu bringen. Die Bibel ist dabei eine 
wichtige Grundlage.

Beispiele für Kooperationen 2024
   Linzer Bibelkurse mit je vier Abenden

zum Thema „Alles ist mir erlaubt!

Korintherbrief“ in 15 Pfarren.
   Vorträge von Renate Hinterberger-

Leidinger zu den Themen:
„Das verzeih ich Dir (nie)! Wie die Bibel hilft,

Wunden der Seele zu heilen“ 

„Aufgerichtet! Herr, ich bin würdig“

   Vortrag von Magdalena Görtler zum Thema:
„Steh auf, nimm deine Liege und geh! (Joh 5,8) – 

Loslassen für neue Perspektiven“

Lehrgänge für Spirituelle 
Wegbegleiter:innen 
Die Wirkfelder der Spirituellen Wegbegleiter:innen im 
Team Spiritualität und Dialog sind: Exerzitien, Geist-
liche Begleitung, Pilgerbegleitung, Trauerbegleitung, 
Fastenbegleitung sowie Meditation. Die Spirituellen 
Wegbegleiter:innen haben 2024 insgesamt 81 Veran-
staltungen mit 1698 Teilnehmenden durchgeführt.

Beispiele für Zusammenarbeit:
   2024 haben insgesamt jeweils 17 Teilnehmer:innen

einen Pilgerbegleiter:innenlehrgang bzw. einen 
Ausbildungslehrgang für Geistliche Begleitung
absolviert. 

   Dachtagung der Spirituellen Wegbegleiter:innen:
Am 27. April 2024 feierte das Netzwerk sein 
30-jähriges Bestehen. Der Festakt im Bildungshaus 
Schloss Puchberg mit 90 Teilnehmenden stand 
unter dem Motto „Bewirkt werden, um zu wirken“. 
Hauptreferentin war Sr. Melanie Wolfers.

* Eine Auswahl an Kooperationen 
mit für die Erwachsenenbildung 

relevanten Fachstellen.

Soziale und Politische 
Erwachsenenbildung  
Der Fachbereich Gesellschaft und Soziales bietet
soziale und politische Erwachsenenbildung auf Grund-
lage des Evangeliums und der Soziallehre der Kirche 
an und möchte Menschen für ein Engagement in Kirche 
und Gesellschaft ermutigen und befähigen.

Beispiele für Zusammenarbeit:
   Eva Bauernfeind-Schimek, Referentin für soziale

und gesellschaftspolitische Fragen, hält Vorträge 
und Workshops für KBW-Treffpunkte Bildung zum 
Thema „Warum wir kaufen, was wir nicht brauchen 
– die Psychologie des Konsums“. 

   Das Katholische Bildungswerk kooperiert mit
dem Welthaus bei der Veranstaltung „Fernsicht – 
entwicklungspolitische Film- und Dialogabende“.

Filme für die Bildungsarbeit –
Bildungskino für die Pfarren 
Der Medienverleih ist für den rechtlich einwandfrei-
en Einsatz von Filmen im Rahmen der diözesanen und 
schulischen Bildungsarbeit der Diözese Linz zuständig. 
Der Einkauf der Filme sowie die mediale Beratung und 
die Bereitstellung der Geräte für Filmvorführungen sind 
Teil des Aufgabenbereichs.

„Für das Katholische Bildungswerk OÖ kaufen wir
Filme, bieten Filmvorschläge zu unterschiedlichen
Themenbereichen und beraten gerne für Bildungs- 
und Kinderkino in Pfarrgemeinden“, so Leiter Josef 
Hiebaum.

Gemeinsam durch das Kirchenjahr  
Der Fachbereich Generationen und Beziehung leistet 
Grundlagenarbeit, Beratung und Begleitung und setzt 
Bildungsimpulse in Pfarren und diversen Einrichtun-
gen. SPIEGEL-Elternbildung kooperiert mit dem Fach-
bereich im gemeinsamen Projekt „Jahresfestkreis-
gruppen“: Vom Erntedankfest im September über den 
Advent und die Fastenzeit bis zu Pfingsten - interes-
sierte Familien gehen in der „Jahresfestkreisgruppe“ 
gemeinsam durch das Kirchenjahr.

Aufbaulehrgang zur 
pädagogischen Assistenzkraft  
Im SPIEGEL Aufbaulehrgang geht es um die Vertiefung 
des Wissens und der Kompetenzen im Leiten von Eltern-
Kind-Gruppen. In Kooperation mit der Fachstelle für 
kirchliche Kinderbildungs- und Betreuungseinrich-
tungen der Caritas OÖ werden spezifische Inhalte für 
pädagogische Assistenzkräfte vermittelt. Die Absol-
vent:innen können in Krabbelstuben, Kindergärten 
oder im Hort arbeiten. 
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Diözese Linz
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Erwachsenenbildung
Katholisches Bildungswerk OÖ
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Fax: (0732) 76 10-37 79

E-Mail: kbw@dioezese-linz.at
www.katholischesbildungswerk.at

Vielen Dank für
die Unterstützung!

Horizont weiten -  Menschen stärken
Durch Bildung geben wir vielen
Menschen Halt und Orientierung 
und stärken den Zusammenhalt
in der Gesellschaft.

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK OÖ
850 x in Oberösterreich
www.katholischesbildungswerk.at



BAD ZELL
IST BÜCHEREI
DES JAHRES

2025!

Die Auszeichnung war für uns nicht nur ein großer
finanzieller Gewinn, sondern vor allem ein Zeichen
der Wertschätzung für unsere Arbeit.

Dieser Preis motiviert uns, mit noch mehr Herzblut
weiterzumachen und die Bücherei als lebendigen
Treffpunkt für alle Generationen weiterzuentwickeln.

Wir möchten besonders kleinere Büchereien ermutigen, 
sich auch zu bewerben – jede Bücherei leistet Großartiges 

und verdient es, gesehen und gefeiert zu werden!

(Das Leitungsteam der Bücherei Bad Zell. Mehr dazu auf S. 6)

... mehr als nur ein Preis!

Das Leitungsteam: (v.l.) Melanie Schaumberger,
Sandra Binder, Barbara Hofer, Friederike Ruhaltinger
Foto: Bücherei Bad Zell


